
 

 
 

 

 

 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Sulzfeld 

 

-Amtlicher Teil- 

 
KW 48/2022 



 

 

am 04.12.2022 
 

in der katholischen Kirche 

Sulzfeld 

 

           Eintritt frei 
 

Näheres im Innenteil 

Adventsingen 
 





AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet.  
Um vorherige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 49 
Montag, 05.12.2022 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 06.12.2022 Bioabfall 80-240l + 660l 
Woche 50 
Montag, 12.12.2022 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 13.12.2022 Bioabfall 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 17.00 Uhr (während der Sommerzeit 18 Uhr) 
Fr.  14.00 - 17.00 Uhr         Sa.   9.00 - 15.00 Uhr  
Wertstoffhof: 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz (nicht 
aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungsmaterial), 
verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektro-
kleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, 
Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den gra-
sigen Abfällen ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
Beratung, Siemsstr. 9, 76275 Ettlingen  07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 Uhr ist die Kin-
derärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfra-
gen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 03./04.12.2022  
Dres. Kratz, Josephine-Benz-Str. 4a, Gondelsheim, Tel. 
07252/7799668  
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 01.12.2022 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel: 07262/6760 
Freitag, 02.12.2022 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, Tel: 07138/97180 
Samstag, 03.12.2022 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel: 07266/1418 
Sonntag, 04.12.2022 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Str. 12,  
Tel: 07267/91210 
Montag, 05.12.2022 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel: 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1,  
Tel: 07250/8811 
Dienstag, 06.12.2022 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel: 07269/292 
Mittwoch, 07.12.2022 
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34, Tel: 07262/4393 

-Änderungen vorbehalten- 
 

Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt.  

 

 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 

Mo. - Fr. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. – Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Sa. 9.30 – 12.00 Uhr 
 

Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook : W54- gebrauchtes brin-
gen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 

(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Tageselternverein Bruchsal Land-
kreis Karlsruhe Nord e.V. 
Am 18. November 2022 ist bundesweiter Vor-
lesetag 
Auch in der Kindertagespflege wird großen Wert 
auf das Vorlesen gelegt. Regelmäßig haben die 

Kinder die Möglichkeit, ihren Tageseltern gespannt beim Vorle-
sen verschiedener Geschichten zu lauschen. Für jedes Alter und 
jede Entwicklungsstufe gibt es passende Bücher. Wenn Ihr Kind 
ein Lieblingsbuch hat, sprechen Sie doch gerne einmal der Ta-
gespflegeperson an, ob das Buch zum Vorlesen für die ganze 
Gruppe mitgebracht werden kann!  
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden.  

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Sprechstunde des Försters 
Die Sprechstunden des Försters finden zur gewohnten Zeit, je-
den Donnerstag von 16-18 Uhr im Rathaus Oberderdingen, Zim-
mer 3.11 statt. Anliegen werden bevorzugt telefonisch beantwor-
tet unter 07045 / 43-311. Anfragen außerhalb der Sprechstunden 
werden von den jeweiligen Gemeindeverwaltungen entgegenge-
nommen. (Frau Westermann, Tel.: 07269/78-33 oder j.wester-
mann@sulzfeld.de) 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de www.facebook.com/vhsSulzfeld 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

So. 04.12. MGV „Sängerbund“ Adventssingen Kath. Kirche 18.30 
Mi.  07.12. Gemeinde  Christkindlesmarkt Rund um´s Rathaus 09.00 – 17.00 

So.  11.12. Ev. Kirchenchor Weihnachtskonzert Ev. Kirche 17.00 

      

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:j.westermann@sulzfeld.de
mailto:j.westermann@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
http://www.facebook.com/vhsSulzfeld


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

 
Geburt: 
Am 28.09.2022 Luciano Miguel 
Santos Ferreira 
Eltern: Andre Miguel Caldeira Fer-
reira und Jessica Santos Henriques, 
Goethestr. 2 
 
 
 
 
 

Zu Verschenken 
Neuwertige Ledercouch 2 Sitzer 190x100 cm, Farbe: Schiefer 
Tel. 07269-6676 

Fundamt 
- 1 Kinder Fahrradhelm 
Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer nach 
telefonischer Rücksprache abgeholt werden. 
 
Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 

 
 
mit einer großen Geburtstagsparty und einem fulminanten 
Programm feierte unsere Blanc-und-Fischer-Schule 
vergangenen Freitag ihren 50. Geburtstag. Rektoren, Lehrer und 
Schüler hatten sich kurzweilige und unterhaltsame Einlagen mit 
Musik, Videos, Sport und Wissenswertem ausgedacht. Zwei 
Talkrunden über die Geschichte der Schule und ihre Bedeutung 
heute als Gemeinschaftsschule rundeten den gelungenen Abend 
ab. Den Namen Blanc-und-Fischer-Schule korrespondierend zu 
den beiden örtlichen Firmen Blanco und E.G.O. bzw. ihren 
Gründern die Herren Fischer und Blanc trägt die Schule seit dem 
18.12.2007 nach Widmung durch den Gemeinderat. In einer 
schönen Festschrift ist wurde Geschichte der Schule mit Text 
und Bild zusammengestellt. 
 
Sehr gefreut hat uns der hervorragende Besuch des 
Weihnachtsbasars am Wochenende. Beide Tage herrschte 
reger Betrieb. Wir hatten so viele Stände und Mitwirkende wie 
noch nie. Reinhold Winkler als Nikolaus überraschte unsere 

kleinen Gäste mit einem Präsent aus seinem Sack. Für die 
Verwaltung und den Gemeinderat hatte er „Anti-Stress“- und 
„Anti-Besserwisser“-Pillen dabei und sorgte dafür für zahlreiche 
Lacher. 
 

 
 
Ihren 90. Geburtstag konnte Hilde Krüger bei bester Gesundheit 
und im Kreise der Familie feiern. Der Jubilarin wünschen wir alles 
Gute und Gottes Segen fürs neue Lebensjahr. 
Ebenfalls 90 Jahre wurde Maria Krüger, die ihren Ehrentag in 
großer Runde zuhause begehen konnte. Zusammen mit ihrem 
Mann hat sie einen landwirtschaftlichen Betrieb aufgebaut, den 
nun der Sohn und Enkel weiterführen. Im Namen des Gemein-
derats und des Landes konnte ich die Grüße überreichen. 
 

 
 

Mit dem Landesdenk-
malamt und dem Planer 
fand eine Besprechung 

zum Rentamt statt. Der Bauantrag ist eingereicht, ohne Frei-
gabe durch das Landesdenkmalamt kann aber keine Bauge-
nehmigung ausgestellt werden. Der Bauherr würde gerne 2023 
mit der Tiefgarage beginnen. Das Rentamt ist ein großes Areal 
im sensiblen Bereich der Ortsmitte. Uns ist bewusst, dass sich 
diese Baustelle über Jahre hinziehen wird. Über die Ausgrabun-
gen vom letzten Jahr wollen wir in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat am 28.02.2023, um 14:00 Uhr einen Vortrag in 
Bürgerbahnhof anbieten. Dabei wird auch das Konzept der 
neuen Nutzung vorgestellt und die barrierefreien Wohnungen 
im Denkmal erläutert. Die Veranstaltung wird im Rahmen des 
Sonderprogramms „Wohnen im Kulturdenkmal“ gefördert, das 
aus Landesmitteln finanziert wird, welche der Landtag Baden-
Württemberg beschlossen hat.  
 
Am Sonntag können wir bereits die zweite Kerze entzünden. Die 
Adventszeit dient dazu, sich auf das Weihnachtsfest vorzuberei-
ten. Gelegenheit bietet der MGV am Sonntag, 4.12.2022, 18.30 
Uhr mit seinem Adventssingen in der Katholischen Kirche. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 



Am 24. November 2022 verstarb unsere ehemalige Mitarbeite-
rin  

Ursula Schühle 
 
im Alter von 85 Jahren. 
Die Verstorbene war über viele Jahre für die Gemeinde als Rei-
nigungskraft der Aussegnungshalle tätig. 
Ihr Fleiß und ihr Pflichtbewusstsein haben sie dabei ausge-
zeichnet. Durch ihre freundliche und bescheidene Art genoss 
Ursula Schühle hohe Wertschätzung. 
Unseren Dank und unsere Anerkennung für ihre Tätigkeit ver-
binden wir mit unserem tief empfundenen Mitgefühl für ihre Fa-
milie. 
 
Sulzfeld im November 2022 
 
Für Gemeinderat und    
Gemeindeverwaltung     
 
 
Sarina Pfründer   Evita Bauer 
Bürgermeisterin   Personalratsvorsitzende 

 
Mehrmalige Blutspender ausgezeichnet 
 
In den Bürgerbahnhof kamen Vertreter der Gemeinde und des 
Roten Kreuzes, um den diesjährigen mehrmaligen Blutspende-
rinnen und Blutspendern ihre verdiente Ehre zu erweisen. Bereit-
schaftsleiter Jens Niese begrüßte die Gäste und ging auf die Not-
wendigkeit der Spenden ein. „Das Spendenaufkommen ist in den 
letzten Jahren deutlich zurückgegangen. Umso notwendiger ist 
jede einzelne Spende.“ 
 
„Sie handeln aus tiefer Solidarität und Verantwortungsbewusst-
sein und das gegenüber Menschen, die Ihnen meistens unbe-
kannt sind“, führte Bürgermeisterin Sarina Pfründer aus. 
Nach wie vor gibt es keine andere Möglichkeit, als die gegensei-
tige Unterstützung durch die Menschen selbst. Jeder von uns 
kann in eine solche Situation geraten und das manchmal schnel-
ler als man denkt. Deswegen brauchen wir alle Mitmenschen, die 
bereit sind selbstlos, zum Vorteil für andere zu handeln um zu 
zeigen, dass soziales Handeln und Zusammenhalt einen großen 
Stellenwert besitzen.  
 

 
 

„Ich hoffe sehr, dass Ihr Beispiel, liebe Spenderinnen und Spen-
der, andere dazu anregt, sich einen Ruck zu geben und es Ihnen 
gleich zu tun“, so die Bürgermeisterin abschließend. Zusammen 
mit Ehrenbereitschaftsleiter Rolf Becker und Jens Niese verlas 
sie die Namen der mehrmaligen Spender und den Text der je-
weiligen Urkunde. 10 Mal gespendet haben Fabian Bilger, Ale-
xander Eggers, Fabienne Göhring, Uwe Kimmich, Michael Klin-
ger, Natalie Knittel, Manuel Pejic, Jannik Piwecki und Laura Reis. 
Bereits ihre 25. Spende gaben Peter Fesenbeck, Thorsten Pan-
zer sowie Uwe Schmidt.  Werner Kräter konnte sogar für 50 
Spenden ausgezeichnet werden. Die höchste Zahl erreichten 
Margit und Werner Schuler. Jeweils 75 Mal haben beide gespen-
det. Gerade für Frauen, die weniger als Männer spenden kön-
nen, eine ganz besondere Leistung! Zusammen haben alle 
Spender 182,5 Liter gespendet.  

 
Verkehrsberuhigter Bereich – 
Z325 – umgangssprachlich 
Spielstraße 
 

Immer wieder gibt es Anfragen beim Ordnungsamt der Ge-
meinde Sulzfeld über die Bedeutung und die Regelungen im ver-
kehrsberuhigten Bereich. Grundsätzlich gilt Schrittgeschwindig-
keit sowie besondere Rücksichtnahme. Typisch für diesen Be-
reich ist unter anderem, dass kein Gehweg vorhanden ist und 
somit die gesamte Straße von Fußgängern genutzt werden darf. 
Fahrzeuge und Fußgänger sind in verkehrsberuhigten Zonen 
gleichberechtigt. Der Fahrbahnbereich darf nicht blockiert wer-
den, zum Beispiel durch große Gegenstände, Spielzeug, u.A. 
Bei kreuzenden Straße innerhalb des verkehrsberuhigten Berei-
ches gilt rechts vor links. Wer einen verkehrsberuhigten Bereich 
mit dem Fahrzeug verlässt und auf eine gewöhnliche Straße wie-
der einfährt muss sich so verhalten, wie beim Verlassen eines 
Grundstücks. Das heißt den anderen Verkehrsteilnehmern muss 
Vorfahrt gewährt werden. Parken ist nur in speziell ausgewiese-
nen Flächen erlaubt, die durch Markierung oder Pflasterung im 
Fahrbahnbereich gekennzeichnet sein können. Beim offensicht-
lichen Be- und Entladen gelten Ausnahmen. Bei Verstößen muss 
der Verkehrsteilnehmer mit einem Verwarnungsgeld rechnen.  
 
 
Weihnachtsbasar mit vielen Teilnehmern und 
Besuchern 
 
Der viel gelobte Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz war ge-
rade erst aufgestellt, da war er schon Mittelpunkt eines wieder 
einmal sehr gelungenen weihnachtlichen Wochenendes. Denn 
am Samstag, den 26.11.22 und am Sonntag, den 27.11.22 fand 
der alljährliche Weihnachtsbasar auf dem Rathausplatz nach 
zwei Jahren coronabedingter Pause endlich wieder statt. Um 
15:00 Uhr startete das Programm mit der Begrüßung durch Bür-
germeisterin Sarina Pfründer, musikalisch umrahmt durch das 
Blockflöten- und Gitarrenensemble der Jugendmusikschule Bret-
ten. 
Viele kleine Holzbuden mit kulinarischen Köstlichkeiten, aber 
auch mit handwerklichen Schätzen waren letzten Samstag und 
Sonntag sowohl vor als auch im Erdgeschoss des Rathauses zu 
finden. Zahlreiche Bürger strömten zum Sulzfelder Ortskern, um 
sich auf die Weihnachtszeit einzustimmen und die ersten Tassen 
Glühwein zu trinken. Auch für die Kinder war einiges geboten: 
Eine Bastelwerkstatt im ersten Stock des Rathauses, ein span-
nendes Kindertheater im Sitzungssaal des Rathauses sowie 
selbstgemachtes Stockbrot direkt über einem kleinen Lager-
feuer. Die Kindergärten sorgten außerdem für musikalische Un-
terhaltung und luden ein, die einstudierten Weihnachtslieder mit-
zusingen. Die Bläserklasse und der Grundschulchor der Blanc-
und-Fischer-Schule musizierten gemeinsam mit abgestimmten 
Liedern. 
Die Sulzfelder Chöre und Musikensembles verbreiteten mit Mu-
sik- und Gesangsdarbietungen Weihnachtsstimmung rund um 
den geschmückten Weihnachtsbaum. Am Samstag unterhielt die 
Gauklergruppe Forzarello mit lustigem Gaukelspektakel und 
spannender Feuershow Jung und Alt. Am Sonntag öffneten die 
Buden schon um 12:00 Uhr für die ersten hungrigen Besucher. 
Im Trauzimmer wurde gebastelt, im Sitzungssaal konnten die 
Kinder „Der zauberhafte Kinderbuchladen“ als Theaterstück er-
leben und um 15:00 Uhr sowie um 16:30 Uhr fand die weihnacht-
lich zauberhafte Show ,,Der Weihnachtsmann, der zaubern 
kann‘‘ statt.  
Bei Einbruch der Dunkelheit gab es nochmal ein Highlight: Der 
Weihnachtsmann stattete dem Sulzfelder Weihnachtsmarkt ei-
nen Besuch ab und das natürlich nicht mit leeren Händen. Für 
die Kinder gab es allerlei Süßes und weihnachtliche Stifte.  
Dazu wurden im Rathaus Kaffee und eine große Kuchenauswahl 
sowie heiße Schokolade angeboten.  
Die Gemeinde Sulzfeld bedankt sich für das gelungene Wochen-
ende bei allen Mitwirkenden und Organisatoren, insbesondere 
bei Diana Graca und Sarah Arbogast, die in diesem Jahr die 
Hauptorganisation, sowie die Unterstützung vor Ort übernom-
men hatten, sowie dem Bauhof für den Auf- und Abbau. Ab Don-
nerstag ist der Beitrag im Kabelfernsehen oder auf https://kraich-
gau.tv im Internet zu sehen. 

https://kraichgau.tv/
https://kraichgau.tv/


 
 

 
 



 
 
Ehrentafel für die erfolgreichen Sulzfelder  
Sportlerinnen und Sportler im Jahr 2022 
Auch für dieses Jahr sollen im Mitteilungsblatt auf einer Ehrenta-
fel die Erfolge der Sulzfelder Sportlerinnen und Sportler des Jah-
res 2022 veröffentlicht werden. Es gibt sicherlich den ein oder 
anderen sportlichen Erfolg zu verzeichnen, den es nun zu würdi-
gen gilt.  
Die Gemeindeverwaltung bittet um Meldungen an das Rathaus, 
Frau Hecker, E-Mail: p.hecker@sulzfeld.de, bis spätestens 
20.01.2023.  
Folgende Kriterien müssen für die Aufnahme in die Ehrentafel 
erfüllt sein: 

- Mitglieder von Mannschaften, die in ihrer Staffel/Klasse 
den Meistertitel errungen haben 

- Aktive, die Kreismeister im Einzel oder mit der Mann-
schaft geworden sind 

- Aktive mit einer Platzierung zwischen 1 und 3 bei den 
Badischen Meisterschaften im Einzel oder mit der 
Mannschaft 

- Aktive mit einer Platzierung auf den Plätzen 1 bis 5 bei 
den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Ein-
zel oder mit der Mannschaft 

- Aktive mit einer Platzierung auf den Rängen 1 bis 10 bei 
den Deutschen Meisterschaften im Einzel oder mit der 
Mannschaft 

Im Februar sollen die Sportlerinnen und Sportler mit ihren Erfol-
gen auf der Ehrentafel im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden. 
Den Meldungen können Fotos von den erfolgreichen Aktiven bei-
gefügt werden.  
 
 
 
„Der kleine Igel feiert Weihnachten“ 
 
Diesen Titel trägt das Buch, welches Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer am vergangenen Donnerstag, den 24.11.2022, über 20 
Sulzfelder Kindern im Rahmen des bundesweiten Vorlesetags 
vorlas. Die Kinder lauschten gespannt der Geschichte von dem 
kleinen Igel, der es kaum noch abwarten kann bis Weihnachten, 
jedoch noch keine Dekoration für seine Höhle oder Geschenke 
für seine Freunde hat und am Ende lernt, worauf es an Weih-
nachten wirklich ankommt. Im Anschluss durften alle Kinder noch 
ein Quiz über das Buch beantworten und ihre eigenen kleinen 
Igel basteln. Zusätzlich konnten die Kinder auch noch etwas 
Neues über die verschiedenen Tiere aus dem Buch lernen, in-
dem sie Kärtchen mit Gewicht, Größe und Nahrung spielerisch 
den jeweiligen Tieren zuordnen konnten. 
 

 
 
 

Bundesweiter Warntag 
 

 
 

Der nächste bundesweite Warntag findet am 8. Dezember 
2022 statt. An diesem Aktionstag erproben Bund und Länder so-
wie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden 
in einer gemeinsamen Übung ihre Warnmittel. Ab 11:00 Uhr ak-
tivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte unterschied-
liche Warnmittel wie z. B. Radio und Fernsehen, digitale Stadt-
anzeigetafeln oder Warn-Apps wie die App NINA. Die Probe-
warnmeldung wird erstmals auch über Cell Broadcast ver-
schickt und darüber rund die Hälfte aller Handys in Deutsch-
land direkt erreichen. Auf diese Weise werden die technischen 
Abläufe im Fall einer Warnung und auch die Warnmittel selber 
auf ihre Funktion und auf mögliche Schwachstellen hin überprüft. 
Im Nachgang werden von den Verantwortlichen gegebenenfalls 
Verbesserungen vorgenommen und so das System der Bevölke-
rungswarnung sicherer gemacht. Der bundesweite Warntag 
dient weiterhin dem Ziel, die Menschen in Deutschland über die 
Warnung der Bevölkerung zu informieren und sie damit für War-
nungen zu sensibilisieren. 
 
 

 
 
Gemeinschaft stärken, Naturschutz und regionale Produkte 
Zahlreiche Projektfertigstellungen mit Fördermitteln aus LEA-
DER und Regionalbudget  
Mit der Fertigstellung neuer Projekte im LEADER Kraichgau Ge-
biet werden erneut viele im Regionalen Entwicklungskonzept 
aufgestellte Ziele verwirklicht. 
Die über LEADER geförderten barrierefreien Sanitäranlagen der 
Offenen Jugendwerkstatt Oberderdingen (OJWO) in Flehingen 
sind fertiggestellt. Anke Schellenberger vom Vorstand des Ver-
eins „Regionalentwicklung Kraichgau e.V.“ übergab der OJWO 
das Förderschild, das auf die Förderung hinweist. Um allen 
Werkstattbesucher:innen einen unkomplizierten und uneinge-
schränkten Besuch der Werkstatt zu ermöglichen sind im Rah-
men der Umbaumaßnahme die alten nicht beheizbaren Sanitär-
räume sowie ungenutzte Kellerräume in eine beheizte barriere-
freie Toilettenanlage für junge und alte Menschen mit und ohne 
Behinderung umgebaut worden. Mit der Installation von zeitge-
mäßen und barrierefreien Sanitärräumen ist eine weitere Vo-
raussetzung für einen unbeschwerten Aufenthalt aller Werkstatt-
besucher:innen erfüllt. 
Ein Weinautomat mit Ausflugstipps steht seit Oktober in Kraich-
tal-Neuenbürg am Weingut Niwenburg. Rund um die Uhr lassen 
sich künftig Wein und auch alkoholfreie Alternativen aus dem Au-
tomaten ziehen. Zusätzlich gibt es ausgearbeitete Wanderrouten 
für die ganze Familie im Angebot. Da ist zum einen die barriere-
freie Tour „Bucklig-Amtmann“ über fünf Kilometer und die Tour 
„6-Kreuze“ über sieben Kilometer. Mit Getränken und Flyer im 
Gepäck oder den heruntergeladenen Infos auf dem Smartphone 
kann man dann zum Ausflug rund um den Weinort aufbrechen. 
In Großvillars wurden die letzten Restarbeiten am neuen Glo-
ckenturm auf dem Friedhof vollendet. Nun erklingt für verstor-
bene Einwohner:innen wieder die Totenglocke. Mit dem Projekt 
soll über die Fortführung der Tradition des Totengeläuts die Zu-
sammenarbeit im Ort gefördert, die Tradition an jüngere Genera-
tionen weitergegeben und das Ehrenamt gestärkt werden. 

https://warnung-der-bevoelkerung.de/lokale-behoerden/
https://warnung-der-bevoelkerung.de/faq/#collapse-1-2238
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast_node.html


In die Jugendarbeit investieren konnte die Schützengilde Zuzen-
hausen dank der Förderung aus dem Regionalbudget. 12 Mäd-
chen und Jungen können seit Oktober mit Lichtgewehren trainie-
ren und haben auch bereits erste Erfolge bei Wettbewerben auf 
Kreisebene erzielt. Mit der sicheren Lichttechnik können Kinder 
und Jugendliche früher und altersgerecht an den Leistungssport 
herangeführt werden, bei dem es vor allem auf Disziplin, Körper-
beherrschung und Präzision ankommt. 
Mit dem Regionalbudget wurde auch die Museumslandschaft im 
Kraichgau bereichert. Am 12. November war es soweit: Das Apo-
thekenmuseum in Gochsheim öffnete offiziell seine Pforten. Die 
Alte Apotheke erzählt ihren Besucher:innen nun mit zahlreichen 
Ausstellungsstücken über ihre 340 Jahre alte Geschichte. Die 
Räume bieten auch Platz für Gemeinschaft und stehen zukünftig 
als Treffpunkt für kulturelle Veranstaltungen, Feiern, Lesungen 
oder Ferienprogramme zur Verfügung.  
In Meckesheim wurde der Wasser-Matsch-Bereich der alla 
hopp!-Anlage mit Sonnensegeln für die kommenden heißen Son-
nenperioden aufgerüstet. Die kleinen Gäste der beliebten Anlage 
können nun vor der Sonne geschützt im Schatten spielen und 
toben.  
Die Gemeinde Oberderdingen hat als Pilotprojekt zum Vogel-
schutz gemeinsam mit dem NABU das Bekleben der neun vor-
handenen Buswartehäuschen initiiert und durchgeführt. Um Vo-
gelkollisionen zu reduzieren, braucht es auf Glasflächen ein flä-
chenhaftes Muster, das den Vögeln eindeutig signalisiert „Hier ist 
kein Durchflug möglich“. Solche Muster wurden nun mit Folien 
nachträglich aufgebracht. Damit möchte man dafür sensibilisie-
ren bei zukünftigen Projekten bereits vorab im Sinne des Natur-
schutzes an solche Markierungen zu denken.  
Auch in der kommenden Förderperiode ab 2023 wird der ländli-
che Kraichgau weiterhin an der LEADER-Förderung teilnehmen 
dürfen. Geringfügig ändern wird sich der Gebietszuschnitt: Es 
werden alle 17 Kommunen des bisherigen Zusammenschlusses 
wieder dabei sein, fünf neue Kommunen kommen hinzu. Nach 
Abschluss der notwendigen Vorbereitungen in Abstimmung mit 
dem Ministerium wird in der neuen Förderperiode zunächst der 
Aufruf für das Regionalbudget veröffentlicht, mit dem kleinere 
Projekte bis zu 20.000 Euro Netto-Gesamtkosten gefördert wer-
den, die innerhalb des Kalenderjahres umzusetzen sind. 
 
Die Vorbereitungen für die neue LEADER-Förderperiode lau-
fen  
 
Personal für die Besetzung der Geschäftsstelle ausgeschrieben  
 
Die Region Kraichgau hat sich erfolgreich als LEADER-Förder-
region für die Förderperiode 2023 - 2027 beworben. Das Minis-
terium hat Anfang November die neuen LEADER-Regionen ver-
kündet, der Kraichgau ist erneut mit dabei. Zur Abwicklung der 
Aufgaben der LEADER-Region muss wieder ein hauptamtliches 
Regionalmanagement eingerichtet werden. Durch den Weggang 
der bisherigen Geschäftsführerin, die seit kurzem die Leitung der 
Wirtschaftsförderung des Rhein-NeckarKreises übernommen 
hat, sucht der Verein nun eine Nachfolge für die Übernahme der 
Aufgaben. Unterstützend soll in der neuen Förderperiode eine 
Projektstelle tätig werden, die ebenfalls ausgeschrieben ist. So-
bald die Stellen besetzt sind, werden auch wieder Projektaufrufe 
zur Verteilung der Mittel gestartet. Demnächst wird es den Aufruf 
für das Regionalbudget 2023 geben. Kleine Vorhaben mit Kosten 
zwischen 3.000 und 20.000 Euro haben dann im Kraichgau wie-
der die Chance auf eine Umsetzung, wenn sie sich um einen Zu-
schuss aus dem Fördertopf für das Jahr 2023 bewerben. Sie ha-
ben eine Idee für ein Projekt? Melden Sie sich bei uns, um zu 
besprechen, ob Ihr Projekt durch LEADER gefördert werden 
kann. Ausführliche Informationen zu den Stellenausschreibun-
gen und den Förderprogrammen finden Sie unter www.kraich-
gau-gestalte-mit.de 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


